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PRESSEMITTEILUNG 

Mettmann, März 2016 
 

Die Kinder im Montessori Kindergarten entdecken 
die Kontinente 
 
Zu Beginn des Jahres wurde im Montessori Kindergarten das Projekt 
„Unsere Erde“ initiiert. Die Kinder erarbeiteten sich die spannenden In-
formationen rund um die Kontinente und verblüften ihre Eltern immer 
wieder mit ihrem Fachwissen. 
 
Die Kinder erarbeiteten sich spielerisch die Unterschiede zwischen den ver-
schiedenen Kontinenten der Erde. Mit den Montessori- Materialien aus dem 
Bereich der kosmischen Erziehung, wie der Erdteile- Karte, den Globen und 
diversen Zusatzmaterialien, konnten die Kinder „begreifen“ wie die Kontinente 
auf unserem Globus verteilt sind und wo Wasser und Land ist.  
Wo ist es warm? Wo ist es kalt? Wie leben die Menschen dort? Was gibt es 
dort für Tiere?  
Diese Erfahrungen helfen den Kindern schon früh, ein Verständnis für die Fas-
zination der Erde zu entwickeln.   
 
Schwerpunkt in den verschiedenen Gruppen war Afrika, die Arktis und der 
Orient 
 
Zuerst wurden die Räume der Gruppen entsprechend dem Kontinent umgestal-
tet, ja zum Teil sogar umgebaut. Wie in Afrika selber gibt es nun eine Savanne 
mit den darin lebenden Tieren. Forscherecken und Dschungelhütten fehlen 
ebenso wenig wie die Wüste. Die Kinder haben in einem Nomadenzelt die Ein-
fachheit der Dinge wie Kochen auf Feuerstellen und Schlafen auf Decken er-
lebt.  
So war es auch wenig verwunderlich, dass einige Kinder Karneval als Pygmäen 
oder Massai verkleidet waren. 
„Mein Sohn hat mir erzählt, dass eine Giraffe über 5 Meter hoch werden kann“ 
erklärt Michaels Mutter. Angelina fügt hinzu, „außerdem muss die Giraffe beim 
Trinken die Beine spreizen, um an das Wasser zu kommen.“  
Ebenso gab es eine „Eis-Hütte“, Polarforscher und Experimente mit Eis, in der 
Gruppe mit dem Thema Arktis. Und sogar die ganz Kleinen mit dem Thema 
Orient, haben verschiedene exotische Gewürze erschnuppert und zu orientali-
scher Musik getanzt. 
Immer wenn dann die Kinder zusammen sind, stellen Sie verblüfft fest, dass es 
egal ist, ob es heiß oder kalt ist, wichtig ist die Familie und das miteinander. 
Insgesamt ist das Projekt ein großer Erfolg geworden, bei dem die Kinder Spaß 
hatten und die Eltern von Ihren Zöglingen einiges lernen konnten. 
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Leitung: Nicole Stegmann 
T 02104-76270, F 02104-832978 
E-Mail: mail@montessori-kiga.de 
Homepage: www.montessori-kiga.de 
 
Montessoripädagogik – Das Konzept 
 
Der Montessori-Kindergarten Mettmann ist eine moderne Tageseinrichtung für 
Kinder, die nach der Lehre von Maria Montessori arbeitet. Der Kindergarten 
wurde als Elterninitiative gegründet und lebt als Verein und Elterninitiative seit 
nunmehr über 25 Jahren von der aktiven Mitwirkung engagierter Eltern. 
 
Die pädagogischen Prinzipien der italienischen Ärztin und Pädagogin Maria 
Montessori orientieren sich unmittelbar am Kind und stellen seine Bedürfnisse 
in den Vordergrund. Jedes Kind erhält dadurch die Möglichkeit, sich nach dem 
ihm eigenen Rhythmus zu entfalten. Bereits vor rund 100 Jahren schrieb die 
italienische Ärztin Maria Montessori ihre pädagogischen Leitmotive, die sie 
während der Arbeit mit Kindern gewann, nieder. Ihre Erkenntnisse haben an 
Aktualität nicht verloren und sie bilden die Basis für die pädagogische Arbeit in 
vielen Kindertageseinrichtungen und Schulen in Deutschland und weltweit. 
Auch unser pädagogisches Konzept orientiert sich an Maria Montessori. Es 
wurde gemeinsam von dem pädagogischen Personal und den Eltern erarbeitet. 
 
Montessori Kindergarten, Teichstrasse 6,  in Mettmann – Zahlen 
 
Eröffnet 1988 
Gruppen insgesamt 3 
U3-Gruppe (1-3 J.) 1 
Altersgemischte Gruppe (2-6 J.) 1 
Kindergartengruppe (3-6 J.) 1 
Kinder insgesamt 55 
davon U3-Kinder 16 
Mitarbeiter (päd. Team) 10 
  
  
 


